
 

 Bollingstedter Straße 7 

24852 Langstedt 

Tel: 04609/56-0 

Fax: 04609/56-222 

Email: info@villa-carolath.de 

 

S E N I O R E N W O H N P A R K  

„ V I L L A  C A R O L A T H “  

G M B H  

 

Durchwahlnummern: 

Heimleitung: 04609/56-553 

Pflegedienstleitung: 04609/56-540 

Stationsleitung Haus 1: 04609/56-503 

Stationsleitung Haus 2: 04609/56-502 

Betreuungsleitung: 04609/56-558 

Küchenleitung: 04609/56-306 

 

Haus 1 Mitte: 04609/56-560 

Haus 1 DWG 1: 04609/56-564 

Haus 1 Geronto: 04609/56-567 

 

Haus 2 Mitte: 04609/56-562 

Haus 2 DWG 2: 04609/56-561 

Haus 2 EG: 04609/56-862 

 

S e i t e   4  

Mitarbeiter—Neuigkeiten 

 

Wir begrüßen im Dezember 2025:  

Karen Bröge & Pia Boysen Pflege Haus 1 
 

Veränderungen/Besonderheiten: 

 

 

ausgeschiedene Mitarbeiter:   

  

 

   

Wenn Du  

schnell  

vorankommen 

 willst,  

geh allein. 

Aber wenn  

Du weit kommen 

willst,  

geh gemeinsam. 

 

A u f l ö s u n g  v o n  S e i t e  1 :   

B e g l e i t u n g  F a b i a n  B e r n  

Der Seniorenwohnpark „Villa Carolath“ GmbH bietet 

Platz für bis zu 115 Bewohner aller Pflegegrade. Wir 

bieten eine Schwerpunktversorgung für gerontopsy-

chiatrische und demenzkrankte Bewohner, aber auch 

somatisch erkrankte Bewohner an. 

 

Die Einrichtung ist in sechs Wohnbereiche in zwei 

Häusern unterteilt. Hiervon sind drei Wohnbereiche 

mit insgesamt 52 Plätzen spezialisiert für gerontopsy-

chiatrische, vorwiegend demenzkrankte Bewohner. 

Zudem drei „offene“ Wohnbereiche für insgesamt 58 

Bewohner. 

 

Wir leben ein sogenanntes segregatives Konzept, wir 

möchten den Menschen dort unterbringen, wo er mit 

seiner Erkrankung und seiner Erkrankungsphase gut 

versorgt ist, sich wohl und angenommen fühlt und 

seine Selbstbestimmung leben und erleben kann. 

Dies verändert sich, gerade bei Demenzerkrankten, 

entsprechend ihrer Krankheitsphase. 

 

Rufen Sie uns gern an, um mehr Informationen zu 

erhalten oder einen Hausbesichtigungstermin zu ver-

einbaren. 

 

Eine Situation, drei mögliche Reaktionen... 

W a s  w ä r e  w e n n . . .  

Wenn Du mit Gott persönlich sprechen könntest, würdest Du... 

A) … dich bedanken? 

B) … Tacheles Reden? 

C) … ein paar Ideen und Verbesserungsvorschläge anbringen?                       

 

wohner, dann weiß man wieder 

mal, warum man das alles macht! 

Weil es ein unglaublich tolles Er-

lebnis ist, gemeinsam den Heiligen 

Abend zu feiern, mit Ihnen, den 

Angehörigen und mit unseren Be-

wohnern, für die dieser Tag etwas 

ganz besonderes ist. Dafür sorgen 

alle Mitarbeiter der Villa, aus Kü-

che, Pflege, Betreuung, Hausreini-

gung, Verwaltung und Haustechnik 

und Sie mit Ihrer Anwesenheit. 

Und das obwohl bei Ihnen doch 

vielleicht auch noch etwas zu tun 

ist, evtl. die Familie kommt, ge-

kocht werden muss oder ähnli-

ches. Wir wissen es so sehr zu 

schätzen, dass Sie unsere Einla-

dung so zahlreich annehmen, Dan-

ke! Das Jahr ist, wie ich finde 

schnell vergangen, vieles ist ge-

schehen, positiv und negativ, welt-

weit, ich hoffe, wir gehen in ein 

gutes Jahr 2026, lassen Sie uns 

alle, so weit wir können, daran 

arbeiten, dass es so wird! Herzli-

che Grüße, Ihr Jens Meier 

Liebe Leserinnen und Leser dieser 

Kolumne, heute ist der 21.12.25, 

in drei Tagen ist Heilig Abend und 

kurz darauf Sylvester und ein neu-

es Jahr beginnt. Doch bevor wir 

uns daran gewöhnen müssen, eine 

neue Jahreszahl für Datumsanga-

ben zu benutzen (das fällt ja im-

mer so zwei bis drei Wochen 

schwer), steht bei uns in der Villa 

noch einiges an. Am Heiligen 

Abend freuen wir uns auf wieder 

sehr zahlreiche Gäste, bis Don-

nerstag hatten wir bereits 125 

Anmeldungen. Tonja unsere Be-

treuungsleitung und Anja unsere 

Hauswirtschaftsleitung saßen be-

reits am Donnerstag mit rauchen-

den Köpfen bzgl. der Sitz-und 

Tischverteilung zusammen. Anja 

ist mit dem gesamten Küchen-

team dabei, die Weihnachtslecke-

reien für den festlichen Nachmit-

tag, aber auch das besondere Mit-

tagessen zu planen. Am 24.12. 

sind dann morgens nicht nur die 

Pflege– und Betreuungsmitarbei-

ter da, sondern auch alle Mitarbei-

terinnen der Reinigung, die für 

Ordnung und Sauberkeit sorgen 

und dann beim Mittag helfen. Be-

reits morgen geht es los, dass die 

Haustechniker die zusätzlich be-

nötigten Tische und Stühle aus 

unseren „Verstecken“ holen und 

Dienstag werden diese gestellt. 

Allein für den großen Saal Haus 1 

Mitte haben wir mit Bewohnern 

und Gästen ca. 80 Personen un-

terzubringen. Tatsächlich kenne 

ich keine andere Einrichtung, die 

am Heiligen Abend so eine Veran-

staltung macht, aber das wir so 

viele Anmeldungen haben, zeigt 

uns, dass wir mit unserem Ange-

bot Ihre Stimmung treffen, das 

freut uns unglaublich und ist alle 

Planung und Arbeit wert. Und 

wenn dann der Heilige Abend 

kommt, die Speisesäle rappelvoll 

sind, vielfältiges Stimmengewirr, 

Lachen, Singen, andächtiges Zu-

hören und große Freude bei der 

Bescherung unserer lieben Be-

Was ist Ihr Lieblings-

reiseziel? 

Italien, Neapel 

Was würden Sie sich 

heute für 10 € kau-

fen? 

HSV T-Shirt 

Was ist Ihr Lieb-

lingsessen/Getränk? 

Selter                           

Spinat mit Nudeln  

In welchem Film wür-

den Sie gern mitspie-

len? 

Two and a half man 

(ich bin Charly) 

Was ist Ihr Hobby? 

Fußball schauen 

Was verbindet Sie mit  

der Villa? 

Freude an sozialen Kon-

takten  

In der Villa seit ?  

21.01.2025 

                

S c h o n  w i e d e r  W e i h n a c h t e n  

I N  D I E S E R  

A U S G A B E :  

Leitartikel/Fragen 

an…. 
1 

Veranstaltungsvor-

schau / Einzüge / 

Geburtstage 

2 

Monatsrezept 

Verstorbene 

Villa-Impressionen 

3 

Kontaktdaten 

Was wäre wenn? 

Neuigkeiten 

4 
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Eingezogen sind: 

Herr Wolfgang Heindorf am 

18.12. in die DWG 1 

Herr Gerd Kröhan am 19.12. 

in Haus 2 Mitte 

Frau Birgit Schilling-Johannsen 

am 22.12. in die DWG 1 

Herzlich Willkommen! 

 

Ihren Geburtstag feierten: 

Frau Hanna Möller am 28.11. 

aus Haus 2 EG 

Herr Olaf Leitner am 28.11. 

aus der Geronto 

Frau Ursula Bingenheimer-

Thevis am 28.11. aus Haus 1 

DWG 

Herr Peter Walter am 30.11. 

aus Haus 2 EG 

Frau Marga Rosacker am 

V e r a n s t a l t u n g e n   

S e i t e   2  

E i n z ü g e / G e b u r t s t a g e  

Gibt’s im 

Januar 

Wind von 

Osten, tut 

die Erde 

langsam 

frosten.  

V i l l a - C o u r i e r  

 

Veranstaltungen im  Januar 

 

 Am 31.12. schwingen wir das Tanzbein 

zu den Klängen von DJ Jürgen Jöns  

 

 

 

 Am 30.01. öffnet 

unser Villa Cafe „Vergißmeinnicht“ ab 

14.00 Uhr seine Pforten mit leckeren 

Torten 

 

 

 

 

 

Fortbildungen im Januar 

 08.01.26 von 13.30-15.00 Uhr 

Mund und Zahnpflege bei Demenz 

 15.01.26 von 13.30-15.00 Uhr    

Haut– und Hautpflege 

 20.01.26 von 13.30-15.00 Uhr       

Pflegegradeinstufung 

 

 

 

Interessierte sind herzlich eingeladen,  

bitte vorher in der Verwaltung nachfragen 

 

05.12. aus Haus 2 Mitte 

Frau Astrid Meinel am 06.12. 

aus Haus 2 EG 

Herr Ernst Hansen am 07.12. 

aus Haus 1 Mitte 

Frau Helga Jacobsen am 11.12. 

aus Haus 1 DWG 

Frau Rosemarie Groß am 15.12. 

aus Haus 2 EG 

Frau Angelika Lies am 27.12. 

aus Haus 2 Mitte 

        

Wir gratulieren ganz herzlich! 

 

 

 

V i l l a - M o n a t s r e z e p t  

V i l l a  I m p r e s s i o n e n  

W i r  g e d e n k e n  a n :  

S e i t e   3  V i l l a - C o u r i e r  

Frau Monika Krebs        

aus  der DWG  Haus 1    

am 08.12. 

Frau Edda Sienknecht  

aus Haus 1 Mitte am 

11.12. 

Frau Dorothea Christian-

sen aus Haus 2 Mitte am 

14.12. 

Frau  Hanna Möller 

aus Haus 2 EG am 

15.12.                           

Herr Peter Tramm aus 

der DWG 1 am 18.12. 

Herr Peter Johannes 

Jepsen aus der DWG 2 

am 20.12. 

 

„Unser Le-

bensweg ist 

auch unser 

Heimweg.“ 

Eritreas Goldene Sonne  
 

Timtimo 

Gelber Linseneintopf 

 200 g gelbe Linsen 

 400 ml Wasser 

 5-7 EL Öl 

 2 mittelgroße Zwiebeln 

 4 Knoblauchzehen 

 50 ml Wasser 

 1 TL Kurkuma 

 1 l Gemüsebrühe 

 1/2 TL Salz  

 100 ml für Konsistenz 

 

Gewaschene gelbe  Linsen ca. 
20 Minuten in Wasser kochen. 
In einem Topf Öl erhitzen und 
gewürfelte Zwiebeln und ge-
hackten Knoblauch anbraten. 
Etwas Wasser dazugeben, so 
dass die Zwiebeln sämig ge-
kocht werden. Anschließend 
Kurkuma, Gemüsebrühe und 
Salz hinzufügen, kurz vermen-
gen und zügig die gekochten 
Linsen unterheben. Nun das 
Wasser hinzufügen und unter 
ständigem rühren weitere 5 
min bei niedriger  
Hitze köcheln lassen, bis eine 
sämige Konsistenz entsteht. 
 

… und  Fladenbrot dazu 

 250 g Teffmehl 

 720 g warmes Wasser 

 7 g Salz 

 100 g Sauerteig 

 
Sauerteig und Salz zum Wasser in 
eine Schüssel geben und gut ver-
rühren. Mehl klumpenfrei darunter-
mischen. Den Teig zugedeckt 2-3 
Std gären lassen und weiter 24-48 
Std in den Kühlschrank stellen. 
Eine Pfanne vorheizen und die Fla-
denmasse dünn in die Pfanne gie-
ßen und bei mittlerer Hitze 2-3 min 
einzeln backen. 
 


